
 

Nachweis Teilnahme an der Mittagsverpflegung an einer 

weiterführenden Schule (Anbieter: ausschließlich Muttis Küche)  

Angaben zur Person:                                                             Angaben Erziehungsberechtigte*r:     
Name, Vorname des Kindes /  
Jugendlichen / jungen Erwachsenen: 

Name, Vorname der gesetzlichen Vertretung  

(entfällt bei Volljährigkeit): 
 

  
 
Geburtsdatum: 

  

 
Adresse: 

Adresse (wenn abweichend vom Erziehungsberechtigten): 
  

 
 

 

Wichtiger Hinweis zur Antragstellung:  

Um diesen Antrag bearbeiten zu können, ist es erforderlich, den Abo-Vertrag über die 

Mittagsverpflegung, welcher mit dem Anbieter Muttis Küche abgeschlossen wurde, 

beizufügen. Anhand des Vertrags wird die Pauschale über die Anzahl der 

abgeschlossenen Verpflegungstage Ihrem Konto überwiesen. Darüber hinaus können 

keine Verpflegungstage mit diesem Nachweis geltend gemacht werden.  

 

Der monatliche Beitrag laut Vertrag soll auf folgendes Konto überwiesen werden:  
 

DE ___________________________________________________________  
  

Kontoinhaber*in:_________________________________________________  
  
Zusätzliche Hinweise außerhalb dieses Nachweises:  

  

Neben dem Abo- Vertrag ist eine zusätzliche Bescheinigung durch Muttis Küche erforderlich, 

wenn ein rückwirkender Zeitraum ohne Vertrag geltend gemacht werden soll und / oder es zu  

zusätzliche Spontanessen außerhalb des Vertrags kommt. Die Bescheinigung hat die Anzahl der 

in Anspruch genommenen Essen unter Monatsangabe auszuweisen. Es ist daher zwingend 

erforderlich, Nachweise über zusätzliche Kosten außerhalb des Abo-Vertrags, aufzubewahren. 

Ein Kassenbon ist als Nachweis nicht ausreichend.  

  

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit meiner Angaben und erkläre, den 
Hinweis gelesen zu haben:  
  

Ort, Datum Unterschrift Erziehungsberechtigte*r / Volljährige*r 

 
 
Hinweis: Das Jugendamt Bochum und das Jobcenter Bochum sind gem. § 50 Abs. 1 SGB II 
berechtigt sich gegenseitig Informationen über eine Bewilligung von Leistungen nach § 28 SGB II 
für das o. g. Kind und den o. g. Zeitraum einzuholen. 

  


